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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«SÔ x-

Donnerstag, den 31. Oktober 1895.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
IV . Kusrtsl . Aboninuients - Vlirsteltung.

n i i k. n

tu einem Vorspiele und drei Auszügen von Richard Wagner.
Regie: Herr Schön.

P e r f o n e n:
Siegfried Herr Gerhäuser.
Gunther Herr Cords.
Hagen :i:)
Alberich Herr Nebe.
Brünnhilde Fräulein Mailhac.
Gutrune Frau Mottl.
Waltraute Fräulein Friedlein.
Erste ] l Fräulein Friedlein.
Zweite Norn **)
Dritte ) ( Frau Mottl.
Wvglinde , )
Wellguude , Rbeiutöchter
Floßhilde , 1

Mannen . Frauen.

*) Hcigen : Herr Frauscher , vom Königl . Hoftheater in Stuttgart , als Gast,
Zweite Norn:

Frau Brehm.
)

s Fräulein Friedlein.

Wellgunde : j ^ au Höck -Lechner , als Gast.

Nach jedem Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Die Dichtung ist in der Macklot ' scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: feehs Uhr. Ende: elf Uhr.
Kasse-Eröffnung: hiilÄ G Uhr.

Krank : Herr Heller . Unpäßlich : Fräulein N o ö.

Der freie Eintritt  int  für heute aufgehoben,,

Balkon- Frem- i I .Abth. 7 Jk
denloge  j II. „ 6  Jk

Fremdeulogell. I.
Rangs j II.

Parterre-Frem- j I.
denlogej II.

I.
II.MW LogenI . Rangs

SJk—ZPA
4 Jb.  50  31/.
51-
4 Jk  50
6 Jk — SP/
5 Jk.— &/.

Große Preise:
Balkon- Logen

Parterrc-Logeu

Sperrsitze. .

I . Abth.  6 Jk  —  ff3/.
II. tt 5 Jb.— W
I. tt 4 Jk  50 A

II. n 3 Jk  50  9jH
I. ii 4 Jk  50 A

II. ii 4 Jk —
III. ii 3 Jk — 9/.

I. ii 3 Jk  50 %
II. ii 3 Jk - &A

Logen  III.
Rangs ( I l.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III.  Rang Seite
IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

I . Abth. 3 Jk — $f,
2 Jk  50 ^

> 3 Jk  50 HS
. 2 Jk  50 HS
. 1  Jk  50A

Ii . - ?/
-Jk  80

der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezahltes Geld

11 s .̂ Ugettictnc Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
vlS 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der ans Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten

nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.
. . /^ lirmerkungen wollen gest.— schriftliche nnter  Einsendung(Durch  Posteinzahlung)  des  Betrages
sur >.ie gewünschten Karten  und der  Vormerkgebühr (35 91/ . für  jede Karte) sowie vo»  5 9/. für
•JliUwortpostfdftc— au das Vormerkbureau  des  Großh . Hoftheaters  gerichtet werden, dasselbe ist
mit .tnSnahme der Sonn-  und  Feiertage  täglich  von  8 —12 Uhr Vormittags  und von  3 —5 Uhr
Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Eintritts-
rarten  werdeil an der Abendkasse  nicht mehr zurnckgenömmen

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um nnüebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt seheu müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 1. November.  IV.  Quartal . AIA «. Abouuemeuts-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt: Galeotto . Dr .'.ma in drei Akten und einem Vorspiel von Jose

Echegaray . Aus dem Spanischen übersetzt voll Paul Lindau.
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SDiuck der Chr. Fr. Müller ' schfn Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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